
Fürbitten
P: Gott, dreifaltiger und dreiniger, Fülle des Lebens

und der Beziehung wir bitten dich:
• Für alle, die im Dienst der Verkündigung stehen: Laß
sie von dir erfüllt dich als die Fülle des Lebens und der
Beziehung verkünden.
• Für alle, die wegen des Leids und der Ungerchtigkeit
auf dieser Welt an deiner Liebe zweifeln, daß sie durch
die heilende Begnung mit Jesus und seiner Kirche
neuen Mut fassen.
• Für alle Zweifler und Skeptiker, die nur das Negative
und Schlechte sehen können: Öffne ihnn die Augen
des Herzens für die Fülle des Lebens, das du in deiner
Schöpfung und durch Jesus schenkst.
• Für alle körperlich und psychisch kranken Men-
schen: Laß sie deine liebende Nähe erfahren und heile
sie.

      • Für die beiden Diakone, die heute im Dom zu Bam-
berg zu Priestern geweiht werden: Gib ihnen den Wil-
len und die Kraft mit dir in lebendiger Beziehung ihren
Weg als Priester zu gehen.
• Wir beten mit Papst Benedikt: – Dass die internatio-
nalen Bemühungen, die Auslandsverschuldung der ar-
men Länder abzubauen, konkrete Ergebnisse zeitigen.
• Dass die Kirchen in Regionen gewaltsamer Ausein-
andersetzungen den liebevollen Beistand der Katholi-
ken der ganzen Welt erfahren.

P: Denn du Vater nimmst uns mit hinein in die Beziehung
zu Jesus, deinen geliebten Sohn und erfüllst uns mit
deinem Geist. Wir preisen dich durch Jesus Christus im
Heiligen Geist.Amen.
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13.Sonntag B im Jahreskreis: "Gott der dreifaltige -
Fülle des Lebens und der Beziehung"
Hochgebet IV Jesus, der Bruder aller
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Einführung

Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus, die Liebe Gottes des
Vaters und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes seimit euch!

In den Bibeltexten des heutigen Sonntags, vor allem im Evangeli-
um, erleben wir wie die Nähe Jesu und die Berührung mit ihm
suchende Menschen.  Sie glauben und spüren, dass von ihm Hei-
lung und Leben ausgehen.
Unser Leben ist ein Weg. Gott hat uns geschaffen und ins Leben
gerufen. Er führt uns durch seinen Heiligen Geist zur Vollendung
unseres Lebens und zur Fülle des Lebens bei ihm.
Wir bereuen, daß immer wieder von seinen Wegen abweichen
oder nur unsere eigenen Wege gegangen sind.

Kyrie: 933-2

Christus, du bist gekommen, die Welt zu heilen. Herr, erbarme
dich, erbarm dich unser, erbarme dich unserer Zeit.
Christus, du hast Krankheit und Tod überwunden. Christ erbar-
me dich...
Christus, du kennst unsere Zweifel und unseren Glauben.H err,
erbar,e dich....

Tagesgebet
Gott, unser Vater, du bist die Fülle des Lebens und schenkst
uns durch Jesus, deinen  Sohn, Anteil an deinem Leben. 
Gib uns die Kraft, dem Leben, das du uns geschenkt hast, zu
trauen, die Beziehung zu dir zu pflegen und in der Freund-
schaft mit Jesus und in der Kraft deines Geistes zur Vollen-
dung bei dir zu gelangen. Darum bitten wir  durch Jesus
Christus.

Gabengebet
Guter Gott! Voller Freude feiern wir den Sonntag als Tag der
Auferstehung und der Vertiefung unserer Beziehung zu dir.

Nimm an die Gaben, die wir auf deinen Altar legen, und
mache uns würdig, an der Ewigkeit deines Sohnes teilzuha-
ben, der unsere Sterblichkeit durch sein Sterben geheilt hat
und der mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
EINLADUNG ZUM VATERUNSER
Gott will, dass wir leben. Damit das Leben gelingt, wollen
wir beten, wie uns der Herr zu beten gelehrt hat: Vater un-
ser im Himmel

EINLADUNG ZUM FRIEDENSGEBET
Der Herr spricht auch uns zu: Habt keine Furcht, glaubt
nur. Deshalb bitten wir: Herr Jesus Christus

KOMMUNIONVERS Ps 103,1
Lobe den Herrn, meine Seele! Alles in mir lobe seinen heili-
gen Namen.

SCHLUSSGEBET
Gütiger Gott, die heilige Opfergabe, die wir darge-
bracht und empfangen haben, schenke uns neues Le-
ben. 
Laß uns Frucht bringen in Beharrlichkeit und dir auf
immer verbunden bleiben. Darum bitten wir durch
Christus, unseren Herrn.

SCHLUSSSEGEN 
Allmächtiger Gott, gewähre deinen Dienern und Di-
nerinnen, die zu dir rufen, deinen Schutz und deine
Gnade. 
Schenke uns die Gesundheit des Leibes und das Heil
der Seele. 
Gib uns herzliche Liebe zu einander und die ständi-
ge Bereitschaft, dir zu dienen.
Der Segen des allmächtigen Gottes, des Vaters und
des Sohnes + und des Heiligen Geistes, komme auf
euch herab und bleibe bei euch allezeit.



Lieder zum Proprium des 13.Sonntags B 2009

Lied zur Eröffnung 865
1. Kommt, laßt uns unsern Gott und Herren preisen /

und ihm mit aller Andacht Ehr erweisen! / Laßt die
Stimm erklingen und uns alle singen: / Sei gelobt in
Ewigkeit, Heiligste Dreifaltigkeit!

2. Er hat uns Leib und Seel und unser Leben, dazu noch
tausendfache Gnad gegeben:/ Alles, was wir haben,
sind nur Gottes Gaben./ Sei gelobt in Ewigkeit, Hei-
ligste Dreifaltigkeit!

Lied zur Gabenbereitung 917
1. O mein Christ, laß Gott nur walten, / bete seine Vor-

sicht an, / liebreich wird er dich erhalten,/ da er
nichts als lieben kann./ |: Wer auf ihn sich ganz ver-
läßt, / dessen Glück steht felsenfest. :|

4. Laß du nur den Vater sorgen,/ trau auf ihn, verzage
nicht! / Wie das Sonnenlicht am Morgen / auch durch
trübe Wolken bricht:/ |: So, und nicht von ungefähr, /
kommt von Gott die Hilfe her. :|

Lied vor der Kommunion 869
3. Guter Hirt, der seiner Herde / selbst sein Fleisch und

Blut gewährt,/ der uns schwache, arme Sünder /mit
dem Brot des Lebens nährt:/ laß uns einst zum Gast-
mahl kommen,/ wo wir dich ganz unverhüllt / und
auf ewig schauen dürfen;/ dann ist unser Wunsch er-
füllt

Lied zur Danksagung nach der Kommunion 914
1. Dein Gnad, dein Macht und Herrlichkeit,/ o Herr, uns

alle hoch erfreut. / Du, großer Gott, hast uns erhört,
/ durch deine Güte reich beschert. / Von ganzem
Herzen danken wir / hierfür, o Gott und Vater, dir. /
Gelobt sei, Herr, dein Güt und Macht,/ die uns so
gnädiglich bedacht!

2. Gelobt seist du, Herr Jesus Christ,/ dein Wort uns
Heil und Hoffnung ist./ In deinem Namen sind wir da:
/ in unsrer Mitte sei uns nah./ Darum einmütig bitten
wir, / ein Herz und Sinn zu sein in dir, / daß unser
Tun den Menschen frommt, / auf daß die Welt zum
Glauben kommt.

3. Gelobt seist du, Gott Heilger Geist, / gelobt, was dein
Gebot uns weist. / Du Quell der Freude, Glanz und
Glut, / erwecke unsern Sinn und Mut; / erhalt uns
wachend im Gebet, / daß unser Tun vor Gott be-
steht;/ laß deines Lichtes klaren Schein /auf unserm
Weg Erleuchtung sein.

Lied nach dem Segen 594
1. Maria, dich lieben ist allzeit mein Sinn. / dir wurde

die Fülle der Gnaden verliehn: / du Jungfrau, auf dich
hat der Geist sich gesenkt;/ du Mutter hast uns den
Erlöser geschenkt.

5. Du Mutter der Gnaden, o reich uns die Hand / auf all
unsern Wegen durchs irdische Land./ Hilf uns, deinen
Kindern, in Not und Gefahr; / mach allen, die suchen,
den Sohn offenbar.


